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ging. Wm bad Jabhr 1678 erveidite ed inded unter dem Reftor von
Bittau, Chrijtian Weife, eine Blitte, um dann rafd) ju zerjallen. Friedr.
Wilhelm I. verbot die ,actus dramatici”, ,weil fie die Gemilte rvereitels
ten und Unfoften verurfadhten.” Die fpatern Auffithrungen durd) die
@dyiiler dienten nidt mehr dexr Schule jelbjt, e8 waren feine eigentliden
©djuldramen mehr, man rwdhlte, wie ed Heute der Fall ift, die Stiide
aud dem Reportoire der Berujdjdjaujpieler.

Wir aber laffen nun die Faftnadtdrateten paffen und die Helden
und Banditen und Heren fid) auf den Brettern audtoben, und Hernad
mdgen die in alle Himmeldhdhen trillernden Lobgefinge aud den Tages-
bldttern Ddabin und dorthin ifre geroohnten Atforde in Supperlativen

pleifen. (Fortf. folgt.)

Piavagogifdie CThronik.

5t. Gallen. vie 3dglinge der ,Rath. RKRantonsd-Realfdule” fiihren ben
19. {ebr. ,Die Zigeuner” mit Dufit von RKaxl Maria von Weber auf
nady der PLearbeitung von ‘Patex Cdleftin Muff, —

Shwys. Dexr bhod verbiente Reftor ber beft betannten Einfiedler
Stiftéfdule Hodhw. HDerr P, Benno Kithne, ift geiftig und Wdrperlid
frifd in fein 80 fted8 Lebendjahr eingetreten. DVem immexr nod) aftiven und unges
mein tithrigen Shulmanne aud) unferen warmen Grup und hexzl. Segensdmwunid.
Alleweil mit Gott und fiix Gott jum Befjten bex Jugend! —

Jiirid), Weggerwdhlt wurben Sel.«Lehrer Guyer in Obderwinterthur mit
/s gegen 's Stimmende, Audh) ein Sel..Jehrer in Ditbendoxf foll eine gleice
Gxfabrung gemadit Haben. Gine Gemeinde im LWeinland Hhabe ihren Sel..Refhrer
mit leeren Stimmgetteln ,wiedergewdplt®. —

Bhurgau, Diehentofen exhdhte dben Reallehrergehalt flix . Veutenegger
von 3600 auf 4000 Fr. und fir . Sartid auf 3800 Fr. —

Somburg 3ablt bem neuen Yebrer . Sdherer 2000 Fr. Gehalt. —

oenf. Sehrergehalter. Der Staantdrat Hot einen @efepedentwourf ane
genomuen, burd) welden bdie Gebdlter bder Tehrexr an ben [andfetundarfdulen
exhdbt und die Wohnungdentidddigungen abgefdafft werben. Dexr Entwurf fieht
filx biefe Qebrex einem JJabhreBgehalt von 4000 Fr. vor, wozn dann jabrlid
Behaltdaufbefjerungen lommen, bid nad Vexlauf von fiinf Jabren die Gehaltsde
fumme mit 4750 Fv. ibr Marimum erreidit bat. Die Lehrer baben in ber
@emeinde Wobhnung au nehmen, in der fie angeftellt find,

FivanBretd. AL feite der ertvemften Ridtung in der Kammer will man
eine vollftdndige Untexdritdung dber Privatidulen von Gefefzed wegen,
Der dermalige Untervidtdminifter Euifthan f[hHvedt aber juriid vor einer ,vers
ftedten Einfiitbrung bded BVoltdjhulmonopols”, wie ex biefe rabifalen Beftrebuns
gen nennt. Jatobines-Freibeit !

Dentfdland. Jm Berlage von Heije und Beder in Beipzig ift eben
exfdienen: ,Beidben und Freuden eined Shulmeiftersd” von Jeremiasd
@otthelf. 2 Banbde in einem einem Vand 715 Seiten. Die trefjlide Einleitung
ftammt von Abolf Baxteld. Der Verlag verdient fiir dieje Edition volle Aner.
fennung und Tanl. Denn die jdweiz. Seprerjdhaft Hat fidher JIntereffe dbaran,
eine billige unbd bandlide Ausgabe bed weltbetannten Gotthelfiden ,SdHulmeis
ftex8® 3u exhalten. Wir dnnen bdieje Ausgabe beftens empfehlen. —



	Pädagogische Chronik

